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Steuerung und Visualisierung von Filter Fan Units 
mit Draw and Control (DnC) 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Draw and Control (DnC) wurde für die Steuerung 

und Visualisierung von Reinraumluftsystemen 

entwickelt. Die Inbetriebnahme und Installation 

der FFUs wird erleichtert und kann über das 

 

 

Steuerungssystem visualisiert werden. Programmier-

bare Skripte ermöglichen es, priorisierte Aufgaben zu 

erstellen und einzelnen FFUs oder einer Gruppe von 

FFUs zuzuweisen. 

Merkmale 

• Sprache: Deutsch, Englisch 

• Reinraum-Übersicht in CAD-Qualität 

• Mehrere Ebenen mit eigenem Layout 

• Automatische und manuelle Installation von 
FFUs 

• Skriptprogrammierung und Priorisierung 

• Drei Benutzerränge 

• Fehlermanagement 

• Gruppierung von FFUs frei wählbar 

• Konnektivität zum GLT über IO-Modul 

• Modbus TCP/IP Server integriert 

• Lüfterkommunikation: MWBUS, 
MODBUS/RTU 

• Desktop-PC oder Rack-PC mit Touch-
screen im Schaltschrank 

• Übersicht über den FFU-Stromverbrauch 

DnC Hauptansicht 

 

DnC-Hauptansicht mit Levelübersicht 

(oben links), FFU-Auswahlinfo 

(rechts), Adlerauge (unten links), 

Anlagenübersicht (unten rechts) und 

Funktionen zum Layout ändern oder 

zur Steuerung der FFUs (unten Mitte). 

In DnC können Sie für jede Reinraumetage oder jeden 

Reinraumraum ein separates CAD-Layout zu-weisen. 

Durch den Import des CAD-Layouts können die FFUs 

leicht identifiziert und automatisch gezeich-net 

werden. Anschließend können die FFUs einzelnen 

Gruppen und Kanälen zugeordnet werden. 

Die Datenübertragung an das GLT-System kann über 

IO-Module oder den integrierten Modbus TCP/IP-

Server erfolgen. 

Jeder Benutzer kann einem von drei Benutzerrängen, 

mit jeweils unterschiedlichen Berechtigungen zuge-

wiesen werden. Es besteht die Möglichkeit, das 

Erfordernis einer digitalen Signatur oder einer 

Erklärung zu aktivieren, bevor ein Benutzer eine Ein-

stellung ändern kann. Die Ereignishistorie speichert 

jede Änderung mit Zeitstempel und kann beispiels-

weise als html- oder pdf-Datei gespeichert werden. 
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Systemarchitektur 

 
 
 

 

 

 

DnC kann auf einem Desktop-PC in Ihrem Büro 

oder Kontrollraum oder auf einem Rack-PC mit 

Touchscreen im Schaltschrank installiert sein. 

Über einen Switch wird es mit den seriellen 

Servern verbunden, um die FFUs zu steuern. 

Außerdem ist es mit IO-Modulen für die 

Kommunikation mit Ihrem GLS verbunden. Der 

integrierte Modbus TCP/IP-Server kann verwen-

det werden, um die FFU- und Anlageninformatio- 

nen mit Hilfe des Modbus-Protokolls abzurufen. 

Kontakt 

Exyte Technology GmbH               Business Unit Cleanroom Products 

Rosine-Starz-Str. 2-4                     Phone +49 711 8804-8000 

71272 Renningen, Deutschland     E-Mail info@exyte-technology.net 

 

 

BMS 

Serieller Server 
IO-Module 

Schaltschrank 

FFU-Feldebene 

Modbus TCP/IP 

Switch 

*oder: Rack-PC mit Touchscreen im Schaltschrank 

Desktop PC* 
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